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Stadt Bitterfeld-Wolfen 
Stadtrat 

 

Beschlussantrag Nr. : 178-2013 

  
 
   aus öffentlicher Sitzung 
 
 
 
Einreicher: Oberbürgermeisterin
Verantwortlich für die Umsetzung: SB Öffentliche Anlagen
Budget / Produkt: 42/ 55.30.01

 
 
 
Beratungsfolge 

Gremium Termin J N E 

Ortschaftsrat Greppin 04.11.2013    
Anhörung der Ortsbürgermeister 05.11.2013    
Ortschaftsrat Holzweißig 05.11.2013    
Ortschaftsrat Bitterfeld 20.11.2013    
Ortschaftsrat Wolfen 20.11.2013    
Ortschaftsrat Rödgen 25.11.2013    
Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und 
Bürgeranfragen 

26.11.2013    

Ortschaftsrat Thalheim 27.11.2013    
Ortschaftsrat Bobbau 05.12.2013    
Haupt- und Finanzausschuss 05.12.2013    
Stadtrat 11.12.2013    

    
 
 
Beschlussgegenstand: 
2. Änderungssatzung zur Änderung der Friedhofssatzung 
 
Antragsinhalt: 
Der Stadtrat der Stadt Bitterfeld-Wolfen beschließt die 2. Satzung zur Änderung der Satzung der Stadt 
Bitterfeld-Wolfen für die Friedhöfe des städtischen Friedhofs- und Bestattungswesens Bitterfeld-Wolfen 
(Friedhofssatzung) vom 01.06.2012 in der Fassung der 1. Änderung vom 23.01.2013 gemäß Anlage. 
 
  
 
Begründung: 
 
Auf der Grundlage des Beschlusses 081-2012 des Stadtrates Bitterfeld-Wolfen wurde die Friedhofssatzung 
Grundlage für das Verwaltungshandeln. Aufbauend auf verschiedene Anregungen der Ortsbürgermeister 
sowie der Kommunalaufsicht beim Landkreis Anhalt-Bitterfeld machen sich mehrere Änderungen der 
Friedhofssatzung notwendig. Diese Änderungen beziehen u.a. die gewünschte Öffnung der Friedhöfe für 
jeden Bürger der Stadt Bitterfeld-Wolfen genauso mit ein, wie klarstellende Formulierungen in § 7 der 
Satzung. Zur Vororientierung auf die anzustrebenden Anpassungen der Friedhofssatzung wurde dem 

01.11.2013 



  Seite 2 von 2 
 

Ausschuss für Recht, Ordnung, Verkehr und Bügeranfragen in der Sitzung am 27.08.2013 neben einer 
Sachdarstellung zum Bewirtschaftungsstand auch eine erste Zusammenstellung notwendiger 
Änderungsanträge vorgestellt. Diese Änderungsanträge sollen Gegenstand der 2. Änderungssatzung zur 
Friedhofssatzung sein. 
Die Verwaltung empfiehlt die Annahme des Beschlussantrages. 
  
 
Grundlagen für den Beschlussantrag  (Gesetze, Ordnungen, Beschlüsse): 
 
Gemeindeordnung für das Land Sachsen-Anhalt (§§ 6, 8 und 53) 
Gesetz über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
Gesetz über Ordnungswidrigkeiten 
  
 
Welche Beschlüsse wurden zu dieser Problematik bereits gefasst 
(Beschlussnummer/Jahr)? B 081-2012; B 261-2012  
 
Welche Beschlüsse sind 
a) zu ändern?   keine 
b) aufzuheben? keine 
(Beschlussnummer/Jahr)? 
 
Die Behindertenfreundlichkeitsprüfung entsprechend den gesetzlichen Vorgaben (EU-, Bundes- und 
Landesrecht) 
 

wurde durchgeführt 
ist nicht notwendig 

 
 
 
  
 
 
Welche finanzielle Auswirkungen ergeben sich: 
a) Untersachkonten: keine 
b) Maßnahmenummer (bei Investitionen):       
c) Betrag in € einmalig: keine 
d) Folgekosten in € nach Jahresscheiben: keine 
  
 
 
 
              
Unterschrift der Einreicherin /des Einreichers zur 
Vorlagennummer: 178-2013 
 
Anlagen: 
Text der 2. Änderungssatzung 
  
 
 


